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Masterstudiengang: Management 
Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit M.Sc.
Problem 

Die Globalisierung und die zunehmende 
internationale Vernetzung erfordern neue 
Qualifizierungsinstrumente für den 
Führungsnachwuchs im Arbeits- und 
Gesundheitsschutz. Auf Präventionsebene fehlte 
ein berufsbegleitender Studiengang, der nach dem 
Europäischen Qualifikationsrahmen einen staatlich 
und international anerkannten akademischen Grad 
verleiht. 

Aktivitäten 

Zur Einführung eines DGUV-Masterstudiengangs 
„Management Sicherheit und Gesundheit bei der 
Arbeit“ wurde eine Machbarkeitsstudie erstellt und 
der Präventionsleiterkonferenz, der Geschäfts-
führerkonferenz und dem Hauptausschuss der 
DGUV vorgelegt. Bedarf, Studienziele und Stu-
dieninhalte wurden ermittelt anhand strukturierter 
Interviews mit Präventionsleitern der Unfallver-
sicherungsträger und dem Sächsischen Staats-
ministerium für Wissenschaft und Kunst. Nach 
Sondierungsgesprächen mit verschiedenen Hoch-
schulen wurde die Dresden International Univer-
sity (DIU) als staatlich anerkannte private Hoch-
schule und An-Institut der Technischen Universität 
Dresden als Trägerin des neuen Studiengangs 
gewonnen. Es wurde ein Kooperationsvertrag 
geschlossen und ein Expertenbeirat gegründet, 
der aus Vertretern der Präventionsleiterkonferenz 
und namhaften Wirtschaftsunternehmen besteht 
und das Masterprogramm qualitätssichernd 
begleitet.  
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Ergebnisse und Verwendung 

Das berufsbegleitende Masterprogramm wird ab 
2011 auf dem Campus des IAG als staatlich an-
erkanntes Bologna-Studium angeboten. Es dauert 
vier Semester, vermittelt die Befähigung zum 
höheren Dienst und schließt mit dem akademi-
schen Titel „Master of Science“ ab. 
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Studieninhalte sind: 

 Organisation von Sicherheit und Gesundheit 

 Produktsicherheit 

 Gesundheit und Vorsorge 

 Arbeitsgestaltung und -organisation 

 Ergonomie 

 Führungsstrategien 

 Managementsysteme 

 Wirtschaftlichkeit und Evaluation 

 Recht und Prävention 

 Englisch 

 Master-Thesis 

Die Studierenden erwerben fundiertes Wissen zu 
technischen Arbeitsbedingungen, Unfallrisiken und 
internationalen Rechtsstandards und erweitern 
ihre Managementkompetenzen.  

Sie erlangen spezialisierte Fertigkeiten in 
Forschung und Innovation zur sicherheits- und 
wirtschaftsgerechten Unternehmensorganisation. 

Sie gewinnen umfassende Kompetenzen zur 
strategischen Leitung großer, auch internationaler 
Teams im Sinne der Unternehmensziele.  

Nutzerkreis 

Präventionspersonal aller gewerblichen Berufs-
genossenschaften und Unfallversicherungsträger 
der öffentlichen Hand, der Wirtschaft und der 
Verwaltung im Arbeits- und Gesundheitsschutz. 

Weiterführende Informationen  

 www.dguv.de/iag, Webcode d13132  

 www.di-uni.de/index.php?id=357  

Fachliche Anfragen  

IAG, Bereich Bildungsangebote für das 
Präventionspersonal der Unfallversicherungs-
träger 

 

 

Herausgeber und Druck:  
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung e. V. 
(DGUV), Mittelstraße 51, 10117 Berlin 
 
ISSN (Internet): 2190-0892 
ISSN (Druckversion): 2190-0884 

Bearbeitet von: Dr. iur. Christian Bochmann 
Institut für Arbeit und Gesundheit der Deutschen 
Gesetzlichen Unfallversicherung (IAG) 
Königsbrücker Landstraße 2, 01109 Dresden  
Tel. 0351 457-0/Fax: -1015 
E-Mail: iag@dguv.de, Internet: www.dguv.de/iag 

http://www.dguv.de/iag
http://www.dguv.de/iag/de/qualifizierung/koop/02_master/index.jsp
http://www.di-uni.de/index.php?id=357

